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1. 29.10. Konstituierende Sitzung / Einführung, Nöth (2000: 1–57) 

 
2. 05.11. Strukturalismus 

Genfer Schule: Ferdinand de Saussure (1857–1913) I 
Ellen Fricke: Saussure und der Stukturalismus. Vortrag zur Einführung in die 
Grundgedanken der strukturalistischen Sprachwissenschaft 
 

3. 12.11. Genfer Schule: Ferdinand de Saussure II 
Lit.: Saussure (1916/1967), Schwerpunkte: Kommunikationsmodell, Zeichenbe-
griff, Wertbegriff, Strukturbegriff, syntagmatische und assoziative Beziehungen, 
Synchronie und Diachronie, Arbitrarität und Motiviertheit des Zeichens, Semiolo-
gie und Sprachwissenschaft 
Vertiefung: Saussures Zeichensystem-Vergleiche wie z. B. Schachspiel, Sympho-
nie usw. 
 

4. 19.11. Kopenhagener Schule: Louis Hjelmslev (1899–1965) I 
Lit.: Hjelmslev (1974); Schwerpunkte: Zeichen und Figuren (1974: 45–51), Aus-
druck und Inhalt (1974: 52–62), Invarianten und Varianten (1974: 63–75) 
 

5. 26.11. Kopenhagener Schule: Louis Hjelmslev II 
Sprachbau und Sprachverlauf (1974: 76–80), Sprache und Nicht-Sprache (1974: 
100–110), Konnotationssprache und Metasprache (1974: 111–120) 
 

6. 03.12. Vertiefung zu inhaltsseitigen Strukuren: Wortfeldtheorie (Jost Trier, Leo Weisger-
ber, Eugenio Coseriu) 
Synopse / Vergleich von Saussures und Hjelmslevs Zeichenbegriff / Puffer 
 

7. 10.12. Funktionaler Strukturalismus 
Karl Bühler (1879-1963) I 
Lit.: Bühler (1934/1978); Das Organonmodell der Sprache (1934/1978: 24–33);Die 
Zeichennatur der Sprache (1934/1978: 33–48); Sprechhandlung und Sprachwerk, 
Sprechakt und Sprachgebilde (1934/1978: 48–69) 
 

8. 17.12. 
 
 
 
 
 
 
07.01. 
 

Karl Bühler II 
Das Zeigfeld der Sprache und die Zeigwörter (1934/1978: 79–101); Die Origo des 
Zeigfeldes und ihre Markierung (1934/1978: 102–120); Die Deixis am Phantasma 
und der anaphorische Gebrauch der Zeigwörter (1934/1978: 121–140) 
 
Feiertage 
 
(Fällt aus) Zu einem anderen Termin: Vortrag zu Bühler (Ellen Fricke) 
 

9. 14.01. Prager Schule: Roman Jakobson (1896-1982) 
Jakobsons Erweiterung des Bühlerschen Organonmodells in Jakobson (1979: 83–
121); Zeichen und System der Sprache (1988: 427–436); Phonologie und Phonetik 
(1956/1958) zusammen mit Morris Halle, in Jakobson (1974: 54–103) 



Vertiefung zu ausdrucksseitigen Strukturen: Der Phonembegriff der Prager Schule 
(Trubetzkoy, Jakobson, Ternes) und Bühlers Prinzip der abstraktiven Relevanz 
 

10. 21.01. Synopse / Vergleich / Puffer 
 

11. 28.01 Pragmatismus 
Charles S. Peirce (1839–1914) I 
Lit.: Peirce (1983: 64–98, 156–162), ergänzend Peirce (2000); 
Pragmatismus, das Zeichen als triadische Relation, Klassifikation der Zeichen 
 

12. 04.02. Charles S. Peirce II 
Peirce’ Theorie der Abduktion. Vertiefung: Vergleich von Bühlers Deixisbegriff 
und Peirce’ Indexikalitätsbegriff 
 

13. 11.02. Charles W. Morris (1901–1974) 
Lit.: Morris (1938/1972: 17–88), Grundlagen der Zeichentheorie 
 

14. 18.02. Synopse / Puffer / Abschluss 
 

 
 
Teilnahmeschein (TN): regelmäßige Teilnahme und Referat einschließlich Handout. Ein Exemplar 
des Handouts sollte bis spätestens Dienstag 12 Uhr (also vor dem Termin des Referats) entweder in 
meinem Fach liegen oder per E-Mail (RTF-Format) bei mir eingegangen sein. 
 
Leistungsschein (LN): siehe Teinahmeschein, zusätzlich ist eine Hausarbeit anzufertigen. 
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Standort der Ordner mit Kopiervorlagen 
1. Bibliothek des Telefunkengebäudes (TEL): Semesterapparat im zweiten Stock 
2. Copyshop am Ernst-Reuter-Platz 


